Besuch des IWC Budapest im Club Luzern-Sursee
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12./13.Mai 2007
Lydia Skene (Pastpräsidentin aus dem IIW Club Budapest), und ich haben –über Monate hinweg - diese sehr schöne Begegnung in die Wege geleitet. Am Freitag 12.Mai .2007 habe ich zwölf Innerwheelerinnen aus Budapest in Luzern willkommen geheissen. Inner Wheel ist und bleibt international und so haben wir uns gefreut, Ungarinnen in der Schweiz zu treffen, Freundschaft über die Grenzen hinweg zu fördern und ihnen Luzerns Umgebung näher zu bringen. Ihrem Wunsch entsprechend organisierten Ella Bruckert (unsere AAA-Reiseführerin), Anna Santora als Dolmetscherin (Ungarin und meine euch allen bekannte Freundin der Musikschule Luzern) und ich einen Tagesausflug zu Wasser, zu Land und per Stand- und Seilbahn auf den berühmten Hausberg Luzerns: auf den Pilatus.

Petrus erfüllte uns den Wunsch nach strahlendem Wetter und so bestiegen Innerwheelerinnen aus Budapest und Schweizerinnen aus 5 verschiedenen IIW Clubs das Schiff nach Stanstad. Mit der steilsten Zahnradbahn der Welt fuhren wir auf den Gipfel. Selbst garstig kühles und windiges Wetter auf dem Pilatus konnte die Begeisterung über die phantastische Bergwelt nicht schmälern und wir bestiegen den obersten Gipfelpunkt. Die Aussicht hat nicht nur Budapesterinnen begeistert.

Ein wenig mulmig wurde es einigen wenigen unserer Gschpänlis aus der Hauptstadt Ungrans dann doch, als wir die Abfahrt mit der Seilbahn begannen......! Uns lag die Welt zu Füssen, doch aus einer für sie ungewohnten Perspektive! Sicher und wohlbehalten auf der Fräkmündegg angekommen, assen wir in der dortigen „Bergbeiz“ ein urchiges Mittagessen, wen wunderts dass die „Röschti“ und „Älplermagronen“ die am häufigst gewählten Menüs waren?

Mit Gondeln, die uns eine sehr leise und beschauliche Talfahrt garantierten, kamen wir im Kriens an und nahmen die öffentlichen Verkehrsmittel nach Luzern. Die Stadtführung fand, gekonnt arrangiert, zweisprachig und ganz toll von Ella und Anna geführt, bei heissem und schönem Wetter statt. Die wichtigsten und wohl auch schönsten Sehenswürdigkeiten wurden uns präsentiert, welch eine meisterlich und gut gelungene Führung, es war ganz toll! 

Im Hotel Schweizerhof rasteten wir bei Kaffee, Tee und Kuchen, nachher spazierten unsere Besucherinnen unter Annas kundiger Führung nochmals durch Luzern.

Abends trafen gut gelaunte Innerwheelerinnen in der Seeburg ein und wir haben gute Gespräche, viele interessante Themen in absolut freundschaftlich-herzlicher und lockerer Atmosphäre geführt. Meine Landsfrauen und wir Schweizerinnen haben auf deutsch, englisch französisch und ungarisch „parliert“, das Stimmengewirr hatte einen internationalen „touch“ und der Geräuschpegel entsprach genau unseren „Inner Wheel- standarts“: es waren herzliche, erfrischend offene und fröhlich geführte Gschpänligespräche!

Die Berichterstatterin und Mitorganisatorin bedankt sich bei allen Innerwheelerinnen aus den Clubs Luzern-Sursee, Zürich-Pfannenstil, Emmental und Frauenfeld! Sie alle haben meinen Landsfrauen ein wunderbares Geschenk gemacht: dasjenige der Freundschaft! Auch hat mich als gebürtige Ungarin mit Stolz erfüllt, dass die Innerwheelerinnen aus Budapest liebenswürdige Botschafterinnen aus meiner Heimat waren und dies bleiben werden. Agnes Veres und Jennifer Hodel (Präsidentinnen der IIW Clubs) bekräftigten die Absicht, sich wieder treffen zu wollen, IIW Club Budapest wird nächstes Jahr das zehnjährige Bestehen feiern: WIR sind von Agnes bereits jetzt schon sehr herzlich dazu eingeladen. 

Alle waren sich einig: Wie schön, dass es Innerwheel gibt!

Mit herzlichen Grüssen aus Luzern!
Berichterstattung : 23.5.2007 Gaby Troller-Jenö 
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